
anmerkt, führt den e er 3 den  pärlichen alten Quellen uno  legt dar, wie
er die elben Uffaßt und  deutet Im Vorwort („Wozu ein neues Wio ukind
buch?“) wiro  hervorgehoben, daß 8  ich bei die en Darlegungen, die manches
Be techeno e  ich tragen, ielfach edigli Vvermutungen andelt In
mancher Hin icht  cheinen mir Hartwigs Deutungen über pitzt 3  ein,  o,
enn er die Beziehungen Wio ukinos 3u Enger als unge chichtlich abtut
no e  en Man e e und  prüfel

Rahe

Klugki e[f e· Die der chri tlichen 1* am ein
ener Uckerei Gemeinwohl, E  en (Ruhr) Geheftet In
zelpreis 0j25 DM

le e kleine, aber inhaltsreiche Schrift des rheini chen Kirchenhi torikers
zeug von  einer  ouveränen Beherr chung des Stoffs Uno  verdient chon
deswegen un ere Beachtung.

Wenn auch auf 1e Jahrhuno erte chri tlicher 1 bvor der efor 
mation nuur ganz kurz eingegangen wero en konnte,  o i t doch die Einführung
der Reformation nach den ver chiedenen eiten hin be chrieben,  o In den
Kapiteln: „Der Reformator Rhein  7 In Wegbereiter des Evangeliums
Rhein, Clarenbach; Ver uche einer evangeli chen Reform von oben
her'; Calvins el uno  Waffen ein  V u w. Klugki t He  e meint im Blick
auf das Gebiet des Nieo errheins darauf hinwei en 3 mü  en, für die 9e 
waltige gei tige Amwälzung  ei nicht eigentlich Luther verantwortlich 3u
machen, ono ern der wahre Reformator  ei hier die Heilige Schrift  elber
gewe en, mit der  ich Ern tge innte bereits  eit längerer Zeit be chäftigten

Clarenbach hat trotz  einer kurzen Irt amtei tief auf das
en der evangeli ch Ge innten eingewirkt Uno  die Anfänge der jungen
Gemeinden geformt 8 Aufs anze e ehen i t nach Gottes en die
1+ des Evangeliums im We ten 5Mvon Uunten her“ gebaut worden. Die
Ver uche der Men chen, die I „von oben her“ 3 bauen, ind nicht
gelungen (ögl. die Reformen des Herzogs von Cleve uno  den Reformations—
ver uch des Erzbi chofs Hermann von le Der erfa  er i t der Meinung,
o ie evangeli Bewegung Rhein habe er t dann eine zilelbewußte Aus—
richtung erfahren, als bvor allem die ehre Calvins durch  eine Schäler und
Anhänger den ein etragen wuro e; fortan gab nicht mehr Einzel
gemeino en, ondern nach Gottes Wort reformierte 11 (presbyteriani che
Oro nung,  ynodaler Zu ammen chluß, Bekenntnis). Weitere Ab chnitte be—
ano eln die Zeiten der Anfechtung, den Wieo eraufbau nach dem 50jährigen
Krieg) und die Zeit des Pietismus („Eine neue Stund e im en der
Rheini  en 1.  e Daß Gerharo  Ter teegen ein be onderes Kapitel gewio  
met i t 21 Ff.), euchtet ohne weiteres ein. Die Ab chnitte: „Abergangs—
zeiten (Rationalismus, ranzö i che Fremo herr chaft); von der Freikirche zur
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Lano eskirche; en der rheini chen I* Iim 19 Jahrhunoert; Die 11
im We ten ‚Unter dem Kreuz“ (o ie Zeit des Kirchenkampfes) runden die
Dar tellung, le bis in un ere Gegenwart reicht, ab

Man muß dem erfa  er für  44  eine reiche Gabe, le in aller Kürze und
An chaulichkeit We entliches zu ammenfaßt, von Herzen dankbar  ein. Nur
hätte 1e Entwicklung der utheri chen Gemeinden Und Sunoo en mehr 3
Wort kommen können.

ahe

Th ed o  Ip p 1*  e, Klo ter und Levern. Bruns,
ino en 1950 16 eiten Preis 0j,75

1e Abhano lung gibt einen guten er über a t 900 re chri t 
liche Kirchenge chichte „auf dem Raum einer abgelegenen dörflichen
Gemeinoe“. Der erfa  er, der jahrzehntelang in der Gemeinoe Levern das
arram innehatte uno   ich mit lebe V den 0 vertieft hat, behandelt in
gebotener Kürze le der Kirche, des Klo ters unod  des Stifts Levern.
Quellen uno  Literaturverzeichnis  ino  beigefügt. Die Arbeit i t ein gu
ei pie 5  für eine geo iegene heimatkuno liche Arbeit

Vergleiche auch den Auf atz des Verfa  ers auf Seite un eres Jahr
es „D  1e Gründung des Zi terzien erinnenklo ters Levern 1227.

ahe

Wort und Dien t. Jahrbuch der Theologi chen Ule Bethel. eue olge
Bo 1950 Herausgegeben von Wilhelm Branot Vverlags

anolung der An talt Bethel, Bethel bei Bielefelo  188 Seiten. Pre  18
5,80

Das von Brano t herausgegebene Jahrbuch bringt eme el von

wertvollen Uffatzen aus der er der jetzigen und früheren Dozenten der
Theologi chen Ule Bethel le e er un eres kirchenge chichtlichen Jahr 
buchs dürfte be onders die Arbeit von Robert Frick intere  ieren 90 ff.)
„Von der einge ündeten Snade' uno  von der eingegnao eten S/  un  de'.“
geht Luthers re von un und Gnao e, Rechtfertigung und
Heiligung, e e uno  Evangelium, darge tellt NI An chluß  eine Schrift

den Löwener Theologen Latomus bo re 1521 Auf der Tagung
des Vereins 11 Augu t 1947 in de pra der erfa  er ber das
gleiche Thema; nun liegt der Vortrag in erweiterter Form bvor. Es hano elt
 ich el eine im allgemeinen wenig bekannte, aber theologi ch bedeut
 ame Schrift, die Martin Luther von der rtburg 1521 die An
gri des Profe  ors ato Latomus von der Aniver ität Löwen  2*  chrieb
arin ino  wichtige reformatori che runo ätze ausge prochen, e auch für
das gegenwärtige Ge präch der Konfe  ionen von Bedeutung ind
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